
Wellnessurlaub im Garten – Sommergarten Solarveranda Berlin

Wenn die ersten Sonnenstrahlen die Nase kitzeln, heißt es für die meisten: ab nach draußen in den Garten oder auf die Terrasse. Doch trifft statt warmer Sonne plötzlich kühler Regen die Nasenspitze,
werden Frühstück und Co. in der Regel drinnen fortgesetzt. Neigt sich dann im September die Gartensaison dem Ende entgegen, werden die Terrassenmöbel eingemottet und die schön angelegte Terrasse
wird bis zum nächsten Frühjahr durchs Fenster betrachtet. Schließlich ist Terrassennutzung doch Sonnensache – oder? Mit der richtigen Terrassenüberdachung kann die Saison ganz locker verlängert
werden. Das Besondere an der Überdachung Berlin von Hoklartherm sind die großflächigen Schiebeelemente, die flexibel aufzuschieben sind und wahlweise die Solarveranda rundherum grenzenlos
erscheinen lassen. Vor Regen geschützt, im Freien sitzend oder komplett geschlossen bleibend – der Besitzer hat die freie Wahl.

Wetterfest und wertbeständig ist die Solarveranda aus stabilen Aluminiumprofilen konstruiert. In Weiß, Tannengrün, Braun, Weißaluminium, Anthrazitgrau oder aber in einer Wunschfarbe nach RAL-Tönen
können sie passend auf jede Umgebung und jeden Baustil abgestimmt werden. Unvergänglich in Form und Farbe benötigen die robusten Profile keine besondere Pflege und verrotten nicht. Die Solarveranda
Berlin ist in den Giebeln mit ISO-Glas in einer Stärke von 5 mm verglast, alle gebogenen Schiebeelemente sind mit hochschlagzähem Plexiglas ausgestattet, im Dachbereich kann zwischen Plexiglas und
Verbundsicherheitsglas gewählt werden. Leckagen im Dach sind dank einer Festverglasung ausgeschlossen.

Auch mit ihren variablen Abmessungen wird die Solarveranda von Hoklartherm allen örtlichen Gegebenheiten gerecht: In Tiefen von zwei, drei, vier oder fünf Metern und jeder beliebigen Länge ab 2,16 m
überspannt sie einen kleinen Sitzplatz oder einen Balkon genauso komfortabel wie eine großzügige Terrasse. Und bei einer luftigen Höhe von 2,41 bzw. 2,50 m muss niemand befürchten, sich den Kopf zu
stoßen.

Durch die stufenlos beweglichen Elemente wird die Solarveranda Berlin zum Cabrio unter den Wintergärten. Ein zusätzlicher Clou: Die Erweiterung der Beschattung mit einer automatischen Steuerung
auszustatten. So von der Sonne geschützt, verhindert es das Blenden der Frühjahrssonne beim gemütlichen Morgenkaffee. Die Konstruktion kann jedoch auch bei Bedarf mit einer Innenschattierung Hoklar-
Sun optimal gegen starke Sonneneinstrahlung geschützt werden. Dank der gebogenen Form passt sich die Solarveranda Berlin als Glasanbau zudem stilvoll jeder Umgebung und jedem Baustil an.

Daten zur Solarveranda Berlin:
 

Tiefe: 2,00 m – 5,00 m (Sondermaße auf Anfrage)

Länge: 2,16 m –  8,44 m

Gesamthöhe Wandanschluss: 2,41 m – 2,68 m

Materialien:

Aluminium-Konstruktion mit vollverglasten Giebeln,
Schiebeelemente aus hochschlagzähem Plexiglas
mit Patentverriegelung und kraftunterstützter
Schiebetechnik

Ausstattungsmöglichkeiten:
ganzflächige Beschattung, Markise, farbige
Verglasung

Farben:
Aluminium: anthrazitgrau, tannengrün, braun, weiß-
aluminium und Sonderfarben

Verwendungsmöglichkeiten:
Privatgarten, in der Gastronomie und Hotellerie,
Cocktailbar, als Balkonüberdachung oder als
geräumige Vogelvoliere für ihre Kanarienvögel

Website: www.hoklartherm.de



 

Abdruck honorarfrei mit Angabe der Bildquelle Hoklartherm. Sie benötigen Bilder für eine großformatige Nutzung? Uns liegen noch höher aufgelöste Daten vor. Melden Sie sich gerne!

Alle unsere Pressemitteilungen werden individuell und ohne KI geschrieben

Sicher geschützt vor Wind, Regen oder zu viel Sonne

Erhältlich in den Grau, Grün, Braun oder Weißaluminium sowie in allen Sonderfarben

Geschützt und luftig zugleich

Die Seitenteile der Solarveranda Berlin lassen sich mühelos aufschieben

Überzeugt durch hochwertige Verarbeitung und durchdachte Konstruktion

Auch die Dachfenster lassen sich mühelos öffnen

Das Cabrio unter den Wintergärten
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